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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 9 Juni n Jmittag ann Tempelbofer Felde die Parade über das Garde Küraſſier
Regiment ab und war vom Kronprinzen von Griechen
land begleitet Abends findet eine große muſikaliſche Abend
Unterhaltung im Neuen Palais ſtatt Am 23 d M fährt der
Kaiſer nach
reife an

Wie verlautet

man
finden

LeWüleriſiſchem Gebiete einer eingehenden Erprobung unterzogen

werden

Verſammlung des Bundes der Landwirthe

das ſich höchſt intereſſant geſtalten dürfte Dabei werden

b Berlin 9 Juni Jn den Keller ſchen Feſtſälen fand
heute eine Provinzial Verſammlung der brandenburgiſchen

Landwirthe ſtatt wobei 1500
Herr von Ploetz forderte die

Anweſenden auf tren zuſammenzuhalten und weiter für ihre

Mitglieder des Bundes der
erſonen anweſend waren

Exiſtenz zu kämpfen auf andere Weiſe wären die ſo ungemein
ſchädlichen Handelsverträge welche nur dem jüdiſchen Groß
handel nützen nicht zu beſeitigen Sodann hielt
r Hahn einen längern Vortrag über den Getreidehandel
und Reformen der Börſe Die Landwirthſchaft müſſe
dadurch rentabler gemacht werden daß die Produzenten an der
Produktenbörſe mit hineinreden könnten wie die c d ter

ahnſtänden wären ſie ein öffentlicher Skandal Nachdem Dr
ſich ſchließlich noch dagegen verwahrt daß er an Finanz
operationen irgend welchen Antheil r ſtellte er ſich ganz
auf den Boden des Kanitz ſchen Antrages und ſchloß mit
den Worten Der Staat müſſe alleiniger Aufkäufer
des fehlenden Korues ſein dann werde ſich der Anbau aufs
neue lohnen Hierauf wurde die Verſammlung geſchloſſen

Die Unterſuchung gegen den Kanzler Leiſt
Die Berl Neueſten Nachr ſchreiben Trotzdem wie wir

hören die s in der Unterſuchungsſache gegen
den Kanzler Lei
in den betheiligten Kreiſen jetzt ſchon feſtſtehend daß in
Kamerun bereits ſeit längerer
vorlagen Dem Auswärtigen Amte waren dieſelben auch be
kannt durch die Berichte des Lieutenant Hering der den
Aufſtand der Dahome Lente vorhergeſagt hatte
Ergebniß der Unterſuchung gegen den Kanzler Leiſt vor
zugreifen darf heute doch ſchon ausgeſprochen werden daß
dem Auswärtigen Amte die Verantwortung zufällt dieſe Zu
ſtände ſo lange ruhig geduldet zu haben Was die Unter
ſuchung ſelbſt betrifft ſo wird ſie von dem Legationsrath
v König geleitet dem als Protokollführer v Bär zur Seite
ſeyt e ren die Anklage durch Leg Rath Roſe ver
reten iſt

Publizirte Geſetze
Der Reichsanz veröffentlicht die folgenden drei Geſetze

1 Geſelz betr die Deckung von Ausfällen des Rechnungs
jahres 1892/93 2 Geſetz betr die Abänderung der evan
geliſchen Kirchen und Synodal Ordnung

Nachdruck verboten

Maharada
Ein orientaliſches Märchen von Carl Buſſe

Es war einmal eine wunderſchöne Sultanstochter Sie hatte
ein Schloß ganz aus weißem Marmor das ſtand auf der
höchſten Spitze eines Berges In den Zimmern lagen ſchwere
Smyrnateppiche an denen nicht der kleinſte Webefehler ſichtbar
ſein durfte und an den Wänden hingen die älteſten Waffen
Ueber den Moſaikboden kühler Gänge huſchten die ſchwarzen

Sklaven mit unhörbaren Bewegungen und im ren
wo die Lichter durch Alabaſter braunten kniſterte die Bruſſa
ſeide in ſchwerer ambradurchtränkter Luft Den Ruhepfühl
aber ſäumten purpurne Flamingofedern und der Flaum wilder

wäne füllte die köſtlichen Linnen
Sechzehn Jahre lebte die ſchöne Sultanstochter nun ſchon

hier in dem Schloſſe Ab und zu beſuchte ſie ihr Vater der
in einer großen Stadt herrſchte aber es geſchah nur ſehr ſeltendenn er haue einen ſo wohlgefüllten Harem daß er durchaus

nicht Zeit zu Ausflügen fand
Eines Tages nun ging Maharada ſo hieß das Sultauskind

c in den herrlichen Gärten luſtwandeln Sie hatte die Dienerin
e iet und trug ſelbſt den mit blauen Edelſteinen beſetzten

Vächer Es war ein Tag der ſich nun dem Abend zuneigteb ſo füß und ſtill wie ſt wenige erlebt hatte Die Tulpen
mar blühten gerade hoch wölbten ſich die Palmen mit den

ma wenn her nd S i den u vich ein Windhauch darin verfing die unmerkbarerachten Aeolsharfen rus
wan gharada neigte das Köpfchen zur Seite und wurde ganz
m t e war ſo voller Sehnſucht und Zärtlichkeit

re großen ſchwimmenden Blicke folgten den äbendroth
nen Wollen
daß lich hörte ſie ein Singen ſo wunderbar n

Und als Je
e

es gar keine Meuſchenſtimmg Nenſe e ſein konnteu auf dem ben ein fremder Vogel den
weiter und ſang Lieder die ſie nie gehört hatte Jmmer
wollte mer rer ſang der Vogel das Herz im Leibe

r und warmeugen vor Schmerz und Glücknen traten ihr in re genfelige T e zerſp

Der Kaiſer nahm heute vormittag auf

Kiel und tritt von dort aus die Nordland

wird während der diesjährigen Kaiſer
ö ver ein großes Kavallerie Nachtmanöver ſtatt

itung des Kaiſers die ueneſten Errungenſchaften auf

Herr

t nur ſehr langſam fortſchreiten erſcheint es

Zeit unhaltbare Zuſtände

Ohne dem

3 Geſetz

betr die Regelung der Verhältniſſe der bei der Um
geſtaltung der Eiſenbahnbehörden nicht zur Ver
wendung gelangenden Beamten Noch in den letzten Tagen
war auf den Umſtand daß das Synodalgeſetz noch nicht ver
öffentlicht war als bedentſam hingewieſen worden Jm
Stillen knüpfte man daran wohl die Wont der Kaiſer
werde das Geſetz nicht ſanktioniren Dieſe Hoffnung hat ſich
nun als trügeriſch erwieſen

Zur Agendenfrage
Nach preußiſchem und hannöverſchem Vorgang wird jetzt

auch Schleswig Holſtein das ſich noch einer ſchätzens
werthen liturgiſchen Freiheit erfreut in das Gebiet der allge
meinen Agendenreform hineingezogen Der nächſten Geſammt
ſyuode die im Herbſt dieſes Jahres tagen wird wird auch der
Entwurf einer Agende für kirchliche Handlungen zur Beſchluß
faſſnng unterbreitet werden Jm Auftrage des Konſiſtoriums
hat der General Superintendent D Kaftan die Arbeit fertig
geſtelkk unter dem Titel Liturgiſches Handbuch für die Geiſt
lichen der evangeliſchlutheriſchen Kirche der Provinz Schleswig
Holſtein gedruckt als Synodalvorlage des Königlichen evan
geliſchlutheriſchen Konſiſtorinms zu Kiel Schleswig Druck
und Verlag von Julius Bergas Dieſer Entwurf iſt an
ſämmtliche Mitglieder der Geſammtſynode und an deren Stell
vertreter verſandt worden Es iſt nicht erſichtlich ob dieſer
Entwurf wie der preußiſche ſchon jetzt für jedermann auf buch
händleriſchem Wege zu beziehen iſt aber wir nehmen dies an
da es bei der großen Wichtigkeit der Sache auch der Kirchen
behörde nur erwünſcht ſein kann daß derſelbe in den weiteſten
Kreiſen beachtet und gewürdigt wird Am meiſten befriedigt
das Schlußwort in dem Begleitſchreiben des Konſiſtoriums
welches lautet

Dabei unterklaſſen wir nicht ſchon gegenwärtig unſere Auf
faſſung dahin zum Ausdruck zu bringen daß über die Em
pfehlung einer von der Kirchenregierung und der Geſammt
ſynode gebilligten neuen Agende wenigſtens zunächſt
nicht hinauszugehen ſein dürfte

Die Limitation wenigſtens zunächſt zeigt daß die kieler
Behörde zunächſt einmal abwarten will wie in Preußen die
Dinge verlaufen Sollte hier die Einführung eines Zwanges

ob ſanften ob unſanften iſt gleichviel gelingen dann
wird auch in SchleswigHolſtein aus der Empfehlung eine Auf
zwingung werden Es iſt das wieder ein neuer Beweis dafür
von welcher entſcheidenden Bedeutung die Löſung der
preußiſchen Agendenfrage für den geſammten
dentſchen Proteſtantismus iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Unſchuldig verurtheilt Aus Berlin wird uns vom

9 d gemeldet Jm Wege des Wiederaufnahme Verfahrens iſt
heute der am 18 Juli v J wegen Körvperverletzung zu
4 Jahren Zuchthaus verurkheilte Kleinpnermeiſter Adam
freigeſprochen worden nachdem er bereits ein Jahr in Moabit
verbüßt hatte

Die Times meldet ans Waſhington Die deutſche
Regierung proteſtirte gegen die vom Senat beſchloſſene
Auferlegung eines Differentialzolles von o Cent auf das
Pfund Zucker ausgeführt aus Ländern die den Zucker
fabriken Prämien gewähren und drohte Wiedervergeltung gegen
r ernniſehe Jmportartikel zu üben wenn dieſer Zoll auferlegt

werde
48,000 kaufmänniſche S
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Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sountags und Montags einmal

ſonſt zweinial täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet
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ſind bis zum 21 Mai d J durch den Verein für HandlungsCommis von 1858 in Hamburg beſetzt gatan Kie
Vermittlung geſchieht ſowohl für Aufträge extheilende Firmen
als auch für ſtelleſuchende Mitglieder völlig koſtenfrei Es wird
weder Einſchreibegeld noch Portovorlage noch Vermittelungs
gebühr oder dergleichen erhoben

Die Nat Ztg theilt mit daß auch gegen ſie ſeitens des
Landgerichtsdirekkors Brauſewetter der Strafantrag wegendes bekannten Artikels in Sachen Gummiſchlauch ekugelelte
worden ſei und daß der Chef Redacteur es übernommen habe
die volle Verantwortlichkeit dafür zu tragen

Gegen den Abg Ahlwardt ſtand am Sonnabend vor dem
Landgericht in Berlin wegen Beleidigung des Finanzminiſters
Miquel Termin an der Termin würde im letzten Augenblicke
aufgehoben und es verlautete daß die zur Verhandlung ſtehende
Angelegenheit durch den langwierigen Prozeß ger Plack und
Genoſſen vollſtändige Aufklärung gefunden Der Miniſter ſoll
auf eine Bitte des Angeklagten den Strafantrag zurück
gezogen haben

Der Berliner Brauerei Bohcott fängt jetzt an wei
tere Kreiſe zu ziehen Den Brauern und Gaſtwirthen haben ſich
10 Jndüſtrielle darunter 5 bedeutende Firmen inſo
fern angeſchloſſen als ſie einerſeits die Schließung ihrer Fabriken
in Ausſicht ſtellten wenn der Boycott nicht bald beendet
andererſeits den Gaſtwirthen die Summe von 600,000 M an
boten um ſie in den Stand zu ſetzen mit den Bräuereien Hand
in Hand zu gehen Der Kampf dürfte demnach noch einige Zeit
mit Erbitterung weiter geführt werden

Ausland
Oeſterreich Ungarn Zur ungariſchen Miniſter

kriſis wird der Neuen Fr Pr aus Budapeſt unterm
8 d berichtet Jm Palqgis des Miniſter Präſidiums werden
ſeit heute morgen ſehr wichtige Berathungen gepflogen welche
zur Stunde fortdauern Mehrere geweſene Miniſter und
hervorragende Mitglieder der liberalen Partei haben ſich bei
r Wekerle eingefunden um ihn zur Kabinetsbildung ohne
Dr Szilagyi zu bewegen Schon daraus daß dieſe Be
mühnngen von den einflußreichſten Perſönlichkeiten der Partei
fortgeſetzt werden muß man folgern daß trotz der geſtrigen
Vorgänge im Klub Dr Wekerle noch nicht ganz entſchloſſen iſt
in die neue Kombingtion einzutreten ſondern daß gewiſſe
noch nicht beſeitigte Gründe vorliegen aus denen er fich
vorkänfig weigert die Bildüng des Miniſteriums
zu übernehmen Es kann nicht ausſchließlich die Sorge
ſein daß er mit vermindertem Anſehen vor dem Parlamente
erſcheinen würde welche das Verhalten Wekerle s beſtimmt
Es müſſen Thatſachen vorhanden ſein welche in ihm die
Ueberzeugung erwecken daß er nicht der geeignete Mann für
die gegenwärtige Situation ſei Es wurde zwar geſtern die
Wahrheit des Gerüchtes beſtritten daß der Kaiſer für den Fall
als Dr Wekerle ſich weigern ſollte die Kabinetsbildung zu
übernehmen den Präſidenten des Abgeorduetenhauſes Baron
Banffy mit der Bildung des Kabinets beziehungsweiſe mit
der Einholung der nöthigen Jnformationen betrauen werde
Nichtsdeſtoweniger tritt dieſes Gerücht wieder mit großer
Beſtimmtheit auf und es wurde daſſelbe vielleicht nur deshalb
dementirt weil dieſe Kombination in der liberalen Partei keinen
Ankkang gefunden hat Heute ſpricht man deutlicher als geſtern
von dieſer Eventualität eines Uebergangsminiſteriums unker
Bauffy oder einem anderen Politiker der liberalen Partei

tellen jeder Art und Branche
alles unter der Vorausſetzung daß Dr Wekerle ſich nicht noch
im letzten Augenblicke entſchließt an die Spitze des Miniſte

Was ſingſt du lieber Vogel fragte Mahagrada
Jch ſinge von lauter Liebe und ſinge Tag und Nacht,

ſagte der Vogel
Wer biſt du lieber Vogel fragte Maharada weiter

x Jch bin deine Sehnſucht, klang die Antwort vom Tulpen
aum

Wo kommſt du her
zum dritten

Jch komme von Sonnengauf und Sonnennntergang ich
konime vom Licht und komme vom Dunkel ich komme ans
deinem Herzen und ſuche ſuche

Sie verſtand es nicht und ſchwieg
Da egte der Vogel MaharadaWas fragte e

Du biſt ſchön
Sie lächelte

Du biſt reich
Jch weiß es
Du biſt jung

Sie nickte
Aber beſſer als Schönheit als Reichthum als Jugend iſt

die Liebe Maharada wo iſt dein Liebſter
Sie ſah den Vogel an halb erſchrocken Eine Blutwellewarf ſich in ihr Geſicht und durchſtrömte es Dann ſchüttelte

z ihr Haar und ſagte Wenn nur wüßte wann mein
Liebſter kommt Jch ſehne mich nach ihm und hab es ſelbſt
nicht gewußt

Du brauchſt doch nur zu wählen Es werden Millionen
kommen um dein Schloß mit bewohnen

Jch bin ſo unerfahren, ſagte die wunderſchöne Sultans
tochter gieb mir einen Rath lieber Vogel

Wähle den der dir das Kompliment macht
am beſten gefällt

Maharada nickte freudig und neigte träumend dann den
Kopf zur Seite

Und der fremde Vogel ſang immer ſüßer immer ſchöner

lieber Vogel fragte Maharada

welches dir

Sie kamen von nah und fern in ganzen Schaaren Edle
rinzen in durchbrocheuen Purpurgewandern und elende
ettler die Söhne der Großwürdenträger und ſchlaue Kauf

tanſendmal heller blitzen deine Augen

leute aus Bagdad Der Weg zum Bergſchloſſe der Prin
zeſſin war mit Wanderern beſät denn wie der Blitz war es
durchs ganze Land gegangen daß die wunderſchöne Sultans
tochter den zu ihrem Gemahl machen wolle deſſen Kompliment
ihr am beſten gefiele

Maharada hatte alles wohl vorgeſehen Jn der unüber
dachten Vorhalle des Palaſtes war ein Ruhebett aufgeſchlagen
in tiefem Scharlach Nur ſeitwärts fielen ein pgar hermelin
weiße Felle hernieder Sie ſelbſt hatte ſich feſtlich geſchmückt
darauf niedergelaſſen Malvenfarbene Seide umſchloß ihren
Körper vorn mattblan durchbrochen Die Krone flimmerte
auf ihrem Haar und ein gedämpftes Licht das durch die
bunten Seitenſcheiben fiel umzitterte ſie Vor ihr lag ein
Kiſſen Jeder Ankömmling kniete darauf nieder und ſagte
ſeinen Spruch dann führten ihn die Sklaven zu einer anderen
Thür hinaus
e der ſein Glück verſuchte war ans edlem Geſchlecht

r ſprach
Du biſt ſo ſchön Herrin wie die ſchönſte Honri des

Paradiefes Deine Augen leuchten wie das Meer wenn es der
Sonnenſtrahl erhellt in ſeinen tiefſten Tiefen und deine Ferſe
gleicht dem Ei des Huhues Es wird aber keine rothen Roſen
mehr geben in Schiras denn ſie werden alle erblaſſen vor
dan Purpur deines Mundes

Er ſchwieg Die Prinzeſſin ſchüttelte den Kopf Sr ward
hinweggeführt und ein zweiter trat heran

Es war ein Krieger aMeine Rüſtung Herrin blitzt im Morgenlicht Aber
Mein Schwert hat

ſich roth gewaſchen in Feindesblut Aber tauſendmal röther
ſind deine Lippen

Auch er mußte gehen
W t fniato et da O ein weiter Lehrerr vJch kam hierher o Herrin um dir zu ſagen daß ich deineSchönheit verachte denn ſie vergeht wie der Staub der

Wüſte Jch kam hierher um dir zu zeigen daß der Geiſt
größer iſt als der Leib Aber hier liege ich vor dir beſiegt
berauſcht denn deine F Vahe iſt ſtärker als jeder Wille

Einen Augenblick hob Maharada das Haupt Aber ſie ließ
es wieder ſinken Der weiſe Lehrer war alt auch er ward
hin ausgeführt



reten So iſt die Lage im Augenblicke wieder ſehrriums Das Bild kann ſich im nächſten Augenblick wiedern tgewiß
ändern

ein allen Blätter Jtaliens ſchreibt Nicht am DefizitDer mailänder Corriere della vera, eines der

an der Korruption gehen wir zu Grundel Haunnten ſind mächtiger geworden als vie anſtändigen

te und fernab von dem politiſchen Hexenſabbath der Hauptſekt gehen Velltonen Jtaliener die mit Schmerz d Gren

1 Herzen vom König die erlöſende That erwarten

England Der Korreſpondent des Standard in Kon
ſtantinopel erfährt aus diplomatiſcher Quelle daß wenn
England bezüglich des Kongovertrages ſich mit Deutſchland einigen ſollte auch die Pforte nicht gegen denſelben pro

teſtiren würde

Rußland Aus Nom wird als durchaus verbürgt die Meldung
verbreitet daß die ruſſiſche Regierung für die katholiſchen
Biſchöfe das bisherige Verbot der Reiſe nach Rom auf
gehoben habe

ooeooonnoeese

Halle und Imgegend
Halle 10 Juni

Da ſaß ich geſtern abend behaglich auf dem Sofa und las
die Geſchichte von der jungen Meiſterdiebin die nach ihreur
eigenen Geſtändniß hier in Halle drei raffinirie Einbruchsdieb
ſtähle ganz allein verübt und die Gelegenheit dazu ausbaldowert
bat nachdem ſie bereits vorher in Wahren einen bedeutenden
Einbruchsdiebſtahl begangen Eine vollendete Verbrecherin alſo
dieſes hübſche achtzehnjährige Mädchen kaum dem Backfiſchalter
entwachſen und ſchon vertraut mit allen Ränken und Kniffen des
Diebsgelichters ſchon im hellen Kampfe mit der menſchlichen
Geſellſchaft begriffen Unwillkürlich ſchweiften meine Gedanken
ins Nebenzimmer wo ich juſt ehe ich zur Zeitung griff mein
Töchterchen zur Ruhe gebracht hatte Die blouden Locken fielen
ihr über die weiße Stirn und die blauen Augen blickten gar an
dächtig als ſie ihre kleinen dicken Händchen faltete um ihr

ſolche re bald ins Gegentheil verwandelt werden kannAbendgebet zu ſagen Jch bin klein mein Herz iſt rein O
du mein Liebling mein Glück beſchütz dich Gott heute und
immerdar Zwar ſolche Wege wie jene Unglückliche wirſt du
nie wandeln das weiß ich Und doch es ift noch gar nicht
ſo lange her da war auch ſie ein unſchuldiges Kind mit klarer
Stirn und frommen Augen Vielleicht hat ſie damals denſelben
Spruch gebetet Mein Herz iſt rein und ſprach die Wahrheit
Damals Und jetzt Wie war es möglich daß ihr Lebenspfad
nach kurzem ſie in ſolche Abgründe führen konnte Sie hat doch
auch die Schule beſucht und iſt dort belehrt worden über das
Gebot Du ſollſt nicht ſtehlen ſie hat doch auch Eltern gehabt
die ſie liebten die ſie erzogen
daß ſie doch abwich vom rechten Wege Oder wer hat in ihre
reine Kinderſeele das Unkraut geſäet daß es wuchernd aufging
und die guten Keime erſtickte Wer ſeine Angen nicht zu ver
ſchließen liebt der betrachte dieſen Fall Er iſt ſehr
geeignet zu ernſten Betrachtungen anzuregen Entweder
hat dieſes Mädchen im eigenen Elternhauſe die
Anleilung zum Böſen erhalten Solche Fälle kommen
ja vor Läßt ſich dagegen nichts thun iſt es nicht Pflicht der
Geſellſchaft die unverdorbenen Kinder vor dem ſchädlichen Ein

fluß zu behüten den ihre verdorbenen Eitern anf ſie ausüben
Oder die Eltern haben im Kampfe um s Daſein nicht die Zeit
erübrigen können ſich um ihr Kind zu kümmern es vor ſchlechter
Geſellſchaft zu bewahren obwohl ſie den beſten Willen dazu
hatten Jſt das nicht noch entſetzlicher Denken diejenigen die
vom Schickſal mit Glücksgütern geſegnet ihren Kindern alle
Sorgfalt angedeihen laſfen können wohl an jene Armen die ſich
Tag für Tag von früh bis ſpät quälen müſſen in harter Arbeit
indeß ihre Kleinen daheim ſich ſelbſt überlaſſen ſind Wohl räth
der Dichter gut

Geh fleißig um mit deinen Kindern habe
Sie Tag und Nacht um dich und liebe ſie
Und laß dich lieben einzig ſchöne Jahre

Aber nur zu oft macht die Noth und der Zwang des Lebens es
unmöglich dieſem Rathe nachzuleben Und die Folgen ſind um
ſo entſetzlicher als ſie ſich durch Generationen hinziehen Wenn

dieſes Mädchen das ſo frühe zur Verbrecherin wurde über kurz
oder lang ſelbſt Mutter wird welche Erziehung wird es ſeinen
Kindern geben Wird es ſie beten

Einrichtungen getroffen welche Widerſpruch herausfordern

lich die Stadtbahn Verwaltun

ſtiegen ſich getäuſcht

ſtattet würde
Merſeburgerſtraße beſonders beim Anfang und Schluß der Arbeit

eigenen Einnahmen geſchätzt werden denn die Linie iſt nichts
weiter als eine durchans nothwendige Ergänzung des Stadtbahn

Hat das alles nichts gefruchtet

wird es ſie den Pfad des

Zukunft nur dahin führen daß die Stadibahn allein den Schaden
zu tragen hat weil das Unternehmen wie naheliegende Beiſpiele
lehren müßten die Gunſt des Publikums noch lange nicht ent

Guten gehen lehren Das glaubt wohl niemand Das iſt einer
der wundeſten Punkte in unſerem ſozialen Leben eine Frage
deren Löſung zugleich manche dere löſen würde Daß ſie
jemals erfolgen könne ſcheint manchem wohl nur ein ſchöner
Traum Aber wir wollen es hoffen iſt doch manches ſchon zur
Wirklichkeit geworden durch redliche Arbeit wovon nur zu kräumen
früher vermeſſen ſchien Wie ſchön wenn es auch hier der Fall
wäre Der alte Tholuck hat ein goldenes Wort geſprochen

Aus der Kinderſlube wird die Welt regiert
Stadtbahn Es wird uns geſchrieben Mit der Merſe

burgerſtraßenlinie der elektriſchen Stadtbahn ſind von jeher als dem
Stieflind des Unternehmens ſeitens der Verwaltung rimente
angeſtellt worden in welchen betheiligte Anwohner nichts weiter
zu erkennen vermögen als das Beſtreben möglichſt eine Betriebs
einſtellung auf der Linie herbeizuführen r der That kann es
kaum anffallen wenn die Einnahmen dieſer Linie bisher keine
Steigerung ſondern eher einen Rückgang erfahren haben wäh
rend auf den übrigen Linien der Stadtbahn
entwicklung ſich ſtetig günſtiger geſtaltet denn e ſo wie die
Direktion auf den anderen Linien die Bedürfniſſe des Verkehrs
zu befriedigen ſucht werden alle berechtigten Wünſche hinſichtlich
der Merſeburgerſtraße unbeachtet gelaſſen und immer wie

e

radezu unbegreiflich iſt aber die Art wie jetzt der ſog Sechs
Minutenbetrieb auf der Linie eingeführt worden iſt il näm

die Einſtellung eines vierten
Wagens ablehnt kommt es daß faſt niemals von den Wagen derMerſebur erſtraße Anſchluß nach dem Bahnhofe oder Markke zu
erreichen iſt Die Folge dieſer Maßnahme iſt zu näch ſt große
Entrüſtung bei allen denjenigen die z B in der beſtimmten
Erwartung einen Anſchluß zur Weiterbeförderung zu erreichen
auf dem Bahnhofe oder Königsplatze einen Stadtbahnwagen be

ſehen Jn derThat muß das Verhalten der
Wagenführer oftmals den Eindruck hervorrufen als ob geradezu
Fleiß darauf gelegt werde das Umſteigen unmöglich z machen
denn oft kann man beobachten daß der Motorwagen der Merſe
burgerfſtraßenlinie gerade in dem Augenblicke davonfährt wenn
der vom Markte kommende Wagen aus der Franckeſtraße auf dem
Riebeckpkatze anlangt Dieſe Betriebsart kann in nicht zu ferner

behren die herrſchende Vorliebe für die Stadtbahn aber durch

Die Anufrechterhaltung des SechsMinntenBetriebes auf der
Linie mit nur 3 Wagen iſt zudem nur durch eine erhöhte Fahr

eſchwindigkeit möglich welche in anderen Straßen gar nicht ge
Mit Rückſicht anf den lebhaften Verkehr in der

in den Fabriken muß aber gegen ein zu ſchnelles Fahren dort
Einſpruch erhoben werden Die Einnahmen der Stadthahn werden
auch ſicher zurückgehen wenn dort kein Wandel geſchaffen wird
Die Bedeutung der Merſeburgerſtraßenlinie darf nicht nach den

netzes und jedenfalls außerordentlich entwickelungsfähig wenn
auch der klingende Lohn anderen Linien zufällt Wir ſind der
Ueberzeugung daß die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft ſich
die Hebung des Verkehrs auf der Linie im eigenen Intereſſe recht
bald angelegen ſein läßt die Eröffnung des großen Kranken und
Geueſungshauſes Bergmannstroſt und die Verlegung einer
großen Eiſenbahndirektion nach Halle deren Geſchäftsräume in
die Merſeburgerſtraße zu liegen kommen ſind Einflüſſe in dieſer
Richtung die ſich bald genug bemerkbar machen werden Ein
Sträuben für den geſicherten Anſchluß auf dem Riebeckplatze zu
ſorgen iſt deshalb um ſo unerklärlicher als damit ohne Nutzen
und rechten Grund die upzweifelhaft vorhandene vom Publikum
geübte Bevorzugung des Unternehmens gegenüber der Straßen
bahn aufs Spiel geſetzt wird Sollte die Stadtbahnverwaltung
auf ihrem Standpunkte verharren dann muß gefordert werden
daß zur Vermeidung jeder Enttäuſchung des Publikums wenigſtens
ſchleunigſt öffentlich bekannt gemacht wird daß ein Umſteigen auf
dem Riebeckplatze ohne Nachzahlung zwar geſtattet durch getroffene
Maßnahmen aber unmöglich gemacht iſt Ob dadurch der öffent
liche Verkehr oder der Gewinn der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft geſchädigt werden kann iſt eine Frage deren Löſung
wir uns füglich ſparen können Wie wir erfahren hat der ſog
Sechs Minnten Betrieb auf der Merſeburgerſtraße trotz lebhaften
Proteſtes der Stadtbahnverwaltung und obwohl die zuſtändige
Bebörde das kgl Eiſenbahn Betriebsamt hierſelbſt im Voraus
die jetzt beklagten Uebelſtände als unvermeidbar anerkannte auf
Verlangen einiger Anwohner der Merſeburgerſtraße eingeführt
werden müſſen Damit glaubt die Stadtbahn ihrer vertrags
mäßigen Pflicht vollauf genügt zu haben Sie lehnt beſonders
die Einſtellung eines 4 Wagens unter Hinweis auf die geringen
Einnahmen der Linie ab indem ſie behauptet daß der Betrieb
derſelben ohnehin die Geſammtergebniſſe der Stadtbahn ſo un
günſtig beeinfluſſe daß die Stadtgemeinde aus den Reineinnahmen
bisher keinen Antheil gezahlt erhielt

D

die Verkehrs S

ganten
zurückzulegen und damit auch den Seeweg kennen zu lernen was

n en a h

Kgl Eiſenbahndirektion Halle Zur Unterhef
der Geſchäftsräume der am 1 April 1895 in Halle zu errichten
Kal Eiſenbahndirektion iſt ſeitens der Kal Eiſenbahndiret den
Erfurt das Herrn Stadtbaurath a D Lo hauſen gehörige zu
grundſtück eburgerſtr 161 Ecke der König und Meus
burgerſtr thet worden Der Miethsvertrag iſt a erſe
Dauer von fünf Jahren geſchloſſen mit der Maßgabe za die
Vermiethung nach Ablauf dieſer Zeit jedesmal auf zwei weite

e abgeſchloſſen gilt wenn nicht bis einer beſtinm e
riſt von einem der vertragſchließenden Theile der Vergren

gekündigt wird Der Vertrag iſt geſtern Sonnabend in Eigen
unterzeichnet worden Dem Vernehmen nach beſteht die Abſlgt
neben dem zum Direktions Verwaltungsgebände beſtimn
Lohauſen ſchen Hauſe noch Räume zu Dienſträumen für höhe
Beamte zu miethen Als ſolche ſind die Häuſer des Herrn Reut
Zſchäge Merſeburgerſtr 3 in Ausſicht genommen her

Zum Eiſenbahnunglück bei Trotha Der Arbeit
lepzig der bei dem trothaer Eiſenbahnunglück a

onntag abend eine ſchwere Verletzung der Wirbelſäule erit
und infolgedeſſen in einen bewußtloſen Zuſtand gerieth iſt geſter
ſeinen Verletzungen in der hieſigen Klinik erlegen n

Selbſtmord verſuch Der ſiebzehnjährige Schneider
Karl verſuchte geſtern ſeinem Leben dadurch ein Ende
machen daß er aus einem Revolver einen Schuß gegen ſeine
Bruſt abfeuerte er verfehlte indeß ſein Ziel und verletzte ſich
mit dem Schuſſe nur leicht am linken Oberarm Man ſchaffte

den unächſt nach dem Garniſonlagzareth und von hierin einer roſchte nach der Klinik wo er inzwiſchen verbunden

wurde doch konnte bald darauf ſeine Entlaſſung erfolgen

Max

Schuellzugsverbindungen nach den Nordſeebädern

Jm Hinblick auf die begiunende Badeſaifön verfehlen wir nicht
an dieſer Stelle auf die vorzüglichen Schnellzugsverbindungen
aufmerkſam zu machen welche ſeit dem 1 Juni für den Bade
verkehr über Bremerhafen nach den Nordſeebädern Helgo
land Norderney Borkum eröffnet worden find Es ſind
dies in erſter Reihe die Schnellzüge ab Berlin 11 8 abends ah
Dresden 718 ab Leipzig 10 Uhr abends von denen derletztere in Stendal Anſchluß au den Badezug ab Berlin erhält

welcher morgens 529 in Bremen eintrifft Durch die Einſtellung
dieſer Züge iſt die beſte und ſchnellſte Verbindung von Sachſen
und Berlin nach den Nordſee Jnſeln jetzt über Bremen
Bremerhafen gelegt worden Die Weiterfahrt des Badezuges
von Bremen nach Bremerhafen direkt Lkoydhalle erfolgt
62 morgens Die Ankunft in Bremerhafen 7289 morgens
Die Abfahrt der Salondampfer des Norddeutſchen Lloyd ſindet
im Anſchluß an dieſen Zug pünktlich 8 Uhr morgens ſtatt ſo daß
die Dampfer bereits gegen Mittag Hehgoland und Norderney
und nachmittags Borkum erreichen ie ganze Fahrt von
Leipzig nach Helgoland oder Norderney bezw Borkum
beträgt demnach über Bremerhafen unr etwa 14 bezw 17
von Berlin mr 12 Stunden wogegen die Fahrtdauer auf den
übrigen Routen eine erheblich längere iſt Bei dieſen ausgezeich
neten Verbindungen wird der Verkehr über Bremerhafen
vorausſichtlich einen bedeutenden Aufſchwung nehmen um ſo mehr
als den Reiſenden bei Benutzung dieſer Ronte zugleich die An
nehmlichkeit geboten wird einen Theil der Fahrt mit den ele

Sakondampfern des Nord deutſchen Lloyd
für den Binnenlünder von beſonderem Jntereſſe fein

dürfte Die Fahrten der Salondampfer des Norddeutſchen Lloyd
beginnen nach Norderney am 15 Juni nach Helgoland und
Borknum am 1 Juli Sommerkarten mit 45tägiger Giltigkeit für
die Ronte über Bremerhafen werden auf allen größeren Stationen
ausgegeben

gerade

Provinzial Nachrichten
Luther s Sterbezimmer in feiner jetzigen Geſtalt

Die Stälte die ein guter Menſch betrat
iſt eingeweilht

Ueber Luther s letzte Stunden iſt bekannt daß er in der letzten
Nacht ſeiner kurzen Krankheit am 18 Febr 1546 nach kurzem
Schlaf früh 1 Uhr erwachte ſein Bett verließ und ohne Hand
leitung aus der Kammer in die nebenanliegende erwärmte Stube
ging um dort auf einem ledernen Nuhebett gegen 3 Uhr ſeinen
Geiſt in Gottes Hände zu befehlen 13 Perſonen waren bei ſeinem
Tode zugegen unter ihnen ſeine beiden jüngſten Söhne zwei
Aerzte Graf Albrecht von Mansfeld und ſeine Frau Dr Juſtus
Jonas und deſſen Famulus Prediger Coelins u a Nachdem
Luther verſchieden erſchienen noch Fürſt Wolfgang von Anhalt
Graf Heinrich von Schwarzburg mit ſeiner Gemahlin und vier
Grafen von Mausfeld

Die erwähnten beiden Zimmer des der St Andreaskirche gegen
über gelegenen Sterbehauſes Luther s das Wohu und das Schlaf

Und ſo drängte ſich einer nach dem anderen heran und
n ſprach und jeder mußte weichen Es gab im ganzen
eiche bald keinen Gegenſtand mehr mit dem die wunder

ſchöne Sultanstochter nicht verglichen worden wäre und vor
den Thüren des Schloſſes ward bekannt gemacht daß jedes
Blumencompliment von vornherein ausſichtslos ſei weil all
mählich ſämmtliche bekannten Gewächſe der Erde ſchon heran

s wären uManchmal wollte bie Prinzeſſin faſt verzweifeln Das Haupt
in die rechte Hand geſtützt ruhte ſie auf dem prächtigen Lager
mit der linken hielt ſie eine golddurchwirkte Schnur Denn
wenn der Rechte kam brauchte ſie nur an dieſer Schuur zu
iehen und Se ſenkte ſich eine herrliche Krone auf dasda des Erwählten Doch die Tage vergingen es vergingen

die Wochen würde er überhaupt zu finden ſein ie
Schaaren der Bewerber wurden immer kleiner und was konnte
man ihr denn ſchließlich noch für ein Kompliment machen
Selbſt bei den Schönſten hatte ſie bisher immer gezögert in
der Hoffnung daß noch beſſere nachfolgen würden

Aber wenn Maharada den Muth verlieren wollte dann
ſang oben der fremde Vogel aus dem Tulpenbaume und er
be ſo lockend und wunderbar daß ſie ſelig ward in köſtlicher

offnunug
ines Tages ſtiegen zwei junge Geſellen den Berg hinan

Der eine ſang ein trotziges Lied und ſeine Augen lachten Der
andere ging ſchweigend nebenher Er war es aber der zuerſt
Einlaß erhielt

Prinzeſſin, ſagte er leiſe Jhr ſeid ſchöner als die Sehn
ſucht Aber für mich iſt nur die Sehnſucht Glück denn jede
Erfüllung iſt auch eine Enttäuſchung

Damit ging er
Und nun betrat der andere die Vorhalle Er

wunderſchöne Sultanstochter und ſtaud einen Augenblick wie
gebannt an einem Fleck Dann aber kam es über n wie ein

prühlingsrauſch Mit einem Sprunge war er bei ihr und
hatte ſie umſchiungen und ſeine jungen trotzigen Lippen ſuchten
die ihren und er küßte ſie in brennender Sehnſucht Sie hatte
wie erſchrocken ihn abwehren wollen und die Hände vorgeſtreckt
aber da hatte ſie auch gleichzeitig an der Schnur gezogen und
ſtrahlend ſenkte ſich nun auf ſein Haupt die Krone
Und all die Diener jubelten auf und das Volk drau
es und ſchrie aus lauter Begeiſterung mit

die

und die wunder
aren hörte

ſchöne Sultanstochter ließ ſich küſſen und küßte lachend und
wieder ſie ſich dem Volke Als ſ

ann zeigten ſie ſich dem Volke Als ſie zurücktraten ſagteMaharada lächelnd ßWas ich doch in dieſen Wochen alles hab hören müſſen
Aber du dein Kompliment das hat mir doch am aller
allerbeſten gefallen Geh ſag s noch einmal

Und während wieder Lippe auf Lippe brannte hörten ſie
plötzlich über ſich ein wunderbares Klingen Erftatmt blickten
ſie empor Da flog im Glanze der Abendſonne der fremde
Vogel aus dem Tulpenbanme über ihre Häupter und ver

Nach ein paar Tagen ſchon feierten die beiden Glücklichen
dann ihre Hochzeit und wenn die Geſchichte hier nicht zu Ende
wäre könnt ich euch noch viel erzählen von ihrer Liebe und

in gothiſcher Strenge aufbaut iſt das glühende Verlangen zuihrem Glück

Gerhark Baupkmann
Jn der trefflichen Wiener Nevue Wiener Litteratur

Zeitung die Heinrich Oſten und Dr Edmund Wingral
herausgeben veröffentlicht Conrad Alberti unier dem Titell
Berliner Köpfe einen Eyhklus von ſcharf geſchriebenen Skizzen

in denen er die jetzt im Vordergrunde des Intereſſes ſtehenden
Männer des litterariſchen Berlins ſchildert Wir geben daraus
nachſtehend die dem Dichter des Hannele gewidmete Skizze
wieder ohne die Garantie für ihre photographiſche Treue zu
übernehmen

Es iſt ſchwer heutzutage einem ehrlichen vorurtheilsfreien
Wort über
Bande ſeiner
ein ſchlan erdachtes
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eiwilligen und gekauften Janitſcharen hat durchShſtem von Märchen Anekdoten Hymnen

mit dem ſie die Oeffentlichkeit durchfilzte ihren Litteraturſultan
Perſönlich eit gemgcht ſo daßbeinahe zu einer mythologiſchen

ſelbſt Leute von vornehmer Geiſtesſrelheit die dem wüſten
Parteitreiben ſtets fern blieben durch die Beharrlichkeit r
Agitation ſich zu dem Ihn verleiten ließen der Leibpoet
der Berliner Börſe ſei wirklich
weltentſagende Weiſe von Schreiberhau

ch maße mir über auch ein Urtheil an Jch
beobachte ihn ſeit zehn Jahren ich habe r intimſten Freunde
oft und genau ausgeforſcht ich habe ihn in ſeinem mit dem

werden

von dem Blute eines Heiurich
Mit dem Bewußtſein vollſter Berechtigung würde er hätte er

Gehör zu verſchaffen denn die Aber wer in unſerer bürgerlichen r will muß
r

ich der idegle Literaturbnddha der dient Seine

raffinirteſten Luxus ausgeſtatteten Gebirgsheimn aufgeſucht von
dem den Einſiedler Telephon mit der Reichshauptſtadt ver
bindet ſo daß er jede beliebige Sekunde zu Berathungen mit
ſeinen Miniſtern auswählen kann Grob und dentſch heraus
geſagt ich glaube nicht an die kindliche Naivetät eines jungen
Mannes der ſchon mit 20 Jahren feine Unabhängigkeit durch
eine reiche Dungth ſicherte Jch bin der letzte ihm das übel

uehmen denn den Werth völliger Unabhängigkeit kennt der
ünſtler am beſten dem ſie fehlt Aber ma ſchwefle mir

dann nichts von Reinheit und Unſchuld vor damit erpreßt
man nur das Gelächter der Kenner Heute Proletariertra

ſchwand langſam in den goldigen Wolken gödien und Weihnachtsmärchen dichten und morgen Aktien
geſellſchaften gründen das kann nur ein ſehr gewiegter Welk
mann vereinen

Hauptmann s Grundſtimmung ans der ſich der ganze Menſch

herrſchen Es iſt kein kleiner niedriger Ehrgeiz der ſich mit
einem bunten Bäudchen einem Titelchen geſtillt fühlte ob
gleich er als Mittel zum Zweck auch dies nicht ansſchlüge
er ſtrebt ius Große Ungemeſſene Er allein foll genannt

und kein Name außer ihm ſein Wille ſoll un
abgelenkt gelten Dieſem Zweck ordnet er mit unheim
licher Plaumäßigkeit jede Maßregel unter Jn ihm fließt etwas

III Ludwig XI Robespierre

die Macht jeden köpfen laſſen der ſich ihm in den Weg ſtellt
der ſeiner Fahne nicht ſalntirt Jch begreiſe den Zauber den
er auf alle ſubalternen Köpfe übt Wer Herr ſein will
wird es auch

fich ſtellen als ob er diene Das war übrigens dem Bürger
egenüber die Politik aller Tyrannen von Geiſt Wenn
auptmann ſich ruhig unbeobachtet glaubt iſt ſein Geſicht

exnft und finſter ſo wie er ſich zu anderen kehrt lächelt er
Um jeden Preis ſucht er fein Inneres zu verbergen und er
iſt ein Schauſpieler erſten Ranges Der a ime der
m dramatifchen Unterricht gab hat fein L rer wohl ver

her klugen Züge die auf einen Jeſuiteneneral denten er ſt ter Mimik zu ſüßlicher Weich
t So wie er ſcheint hat ihn der oberflächliche Fechner

emalt aber den iefer blickenden Liebermaun hat er nicht
ſchaut ſein ganges Doppelweſenufchen können aus deſſen Bild
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nd jetzt aus den Ueberſchüſſen der im Jahre 1887 auft Vherſeiſbiete nach den Entwürfen des Prof Wan
derer in Nürnberg im Stile der Zeit Luther s hergerichtet und
mit Möbeln und Wandſchmuck verſehen worden Schon der
EſirichFußboden die bleiumfaßten kleinen Butzenſcheiben der
Fenſter und die Holztäfelung an Wand und Decke übrigens die
urſprüngliche alte Decke welche nach Entfernung der Bekleidung
ſ Z vorgefunden wurde verſetzen uns um Jahrhunderte zurück
Aus der linken Ecke ragt ein alterthümlicher grüner Kachelofen
mit dem kurſächſiſchen Wappen geſchmückt in das Zimmer hinein
Nicht weit davon befindet ſich an der Wand ein hochlehniges
holzgeſchnitztes ſophaähnliches Ruhebett mit drei Sitz und einem
Kehnkiſſen verfehen Das iſt der Sterbeort Luther s
Sechs rundlehnige Lutherſtühle an den Wänden vertheilt ver
vollſtändigen die Zimmereinrichtung Jn der Mitte des Gemaches
wo vielleicht richtiger ein Tiſch ſeinen Platz gefunden hätte ſteht
ein hoher hölzerner Sarkophag reichlich mit kunſtvollem Schnitz
werk verſehen welcher unter Glas verdeckt das wirkliche Bahr
tuch enthält welches über dem in der St Andreaskirche aufge
bahrten Sarge Luther s ausgebreitet geweſen iſt

Ueber dem Thüreingange prangt ein trefflich ausgeführtes
mausfelder Wappen und von den Wänden ſchauen uns die
Bilder von Perſonen aus vergangener Zeit an meiſt ſind ſie
nach Originalen von Lukas Kranach von dem Maler Bär in
Nürnberg gefertigt ſo Luther Katharina von Bora Melanchthon
Friedrich von Sachſen ferner Karl V nach Tizian Philipp
Burggraf von Heſſen nach Heinrich Broſamer und ein Lutherkopf
in Profil von Hopfer einem Zeitgenoſſen Luther Ein Holz
ſchnitt von Lukas Kranach Luther als Junker Jörg darſtellend
und ein Facſimile von Luther s letztem Briefe an ſeine Frau
den der Reformator von hier aus geſchrieben vervollſtändigen
den Wandſchmuck

Die Fenſter beider Zimmer ſind mit vier runden zwar
kleinen aber künſtleriſch ausgeführten und ſehr wirkſamen Glas
malereien geziert deren Verfertiger Eisgruber aus Nürnberg
nach ihrer Vollendung leider geſtorben iſt

Das zweite Zimmer das Schlafgemach erweckt in ſeinem
vorderen Theile durch den am Fenſter ſtehenden Tiſch und die
um ihn an der Wand entlang führenden Holzbänke den Eindruck
eines behaglichen Wohnſtübchens Jm hinteren Theile in einer
durch Vorhänge verdunkelten Mauerniſche befindet ſich eine Bett
ſtelle mit Bettſitz und geſtickter Bettdecke An der inneren Wand
über dem Bette hängt ein altdeutſches Erucifix eine Seidenſtickerei
in Gold aus dem 15 Jahrhundert

Neben dem Bette ſtehen zwei alterthümliche Trxuhen von denen
die kleinere eine echte aus alter Zeit ſtammende iſt Ein großer
mit Schnitzereien und ſtilgerechten Beſchlägen verſehener Wand
ſchrank ein alterthümlicher Waſchſtänder und Wandbretter auf
denen alte Trinkgefäße eine Sanduhr und ein alter Leuchter
ſtehen verfehlen nicht uns in eine weit zurückliegende Zeit zurück
zu verſetzen

Auch dieſer Raum hat einen entſprechenden Wandſchmuck
bekommen Die Bilder von Luther s Eltern eine Kopie der auf
der Wartburg befindlichen Originale Juſtus Jonas nach einem
Gypsabdruck und der Abbildung auf dem Grabſteine zu Eisfeld
gemalt und kleine Medaillonbildchen aus dem 16 Jahrhundert
Luther s Thaten als Reformaktor darſtellend feſſeln den Beſchauer
Nicht minder nehmen alte Bibeln eine alte Ausgabe von Luther s
Tiſchreden aus dem Jahre 1571 ſowie ein Facſimile der Schluß
fätze aus Luther s Teſtament ein hohes Jntereſſe in Anſpruch
desgleichen zwei Holzſchnitte der eine Luther s Todtenbild der
andere Luther und Huß darſtellend wie ſie das hl Abendmahl
austheilen

Der Lutherfeſtſpiel Verein der etwa 6000 M für die Aus
ſchmückung der Lutherzimmer verwandte hat ſich damit ein großes
Verdienſt um eine gute Sache exworben Jeder proteſtantiſche
Chriſt der nach Eisleben kommt und die Lutherſtätten aufſucht
wird das Sterbezimmer des großen Reformators in andachts
voller Stimmung und mit dankendem Erinnern verlaſſen bp

O Aus dem Naumburger Kreiſe 10 Juni Kreisfpar
kaſſe Der im Kreisausſchuſſe verhandelte Plan die Gründung
einer Kreisſparkaſſe mit Errichtung von Zweigkaſſen hat
bis jetzt nur Stimmengleichheit erreicht Es ſoll daher erſt im
nächſten Jahre die Sache wieder aufgenommen werden Die
verneinenden Vertreter der Städte ſind aber der Anſicht daß es
vortheilhafter ſei die Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen Sparkaſſen für
ſich zu behalten als ſolche der Kreisverwaltung zu überliefern da
die Kreis Synodal und StadiSteuern gerade hier bereits
eine Höhe erreicht hätten welche gebieteri

hier und allen N

wurde wie au

Oſten her

wenigſtens die K l d tSparlaſfengewinte rlichſt betaentnn ans Seſthaltung der

Schönebeck 9 Zirt Großfeuer r Held ſchen
Etabliſſ t ſelbſt b t bend 6 Uhr degüle Aer i bieten tet u bisher her
Weiſe Feuer aus Das Feuer entſtand in dem großen maſſiven
Gebäude in dem die Holzwolle fabrizirt wird Durch die von

rten herbeigeeilten Feuerwehren wurde
das Feuer auf dies eine Gebäude beſchränkt das aber eingeäſchert

ch alle Maſchinen und Vorräthe vernichtet wurden
Die übrigen Theile des Etabliſſements ſind betriebsfähig geblieben

JJ J o Vermiſchtes
Wachterjnbiläum Am 10 Juni iſt der 100 jährige

Geburtstag des deutſchen Geſchichtforſchers Ferdinand
Wachter geb 10 Jnni 1794 zu Renthendorf bei Neuſtadt
a d Orla Sachſen Weimar Er hatte ſich 1819 als Privat
dozent in Jena niedergelaſſen und wurde 18314 außerordentlicher

daſelbſt Wachter befand ſich in ſehr günſtigen äußeren
Verhältniſſen da er z B Mitbeſitzer eines Rittergutes war
wurde aber durch eine unglückliche S in hohem Grade
Menſchenhaſſer lebte in tiefſter Abgeſchloſſenheit hielt z B
während ſeines 35jährigen Lehramtes nur eine Vorleſung ließ
über 30 Jahre lang niemand in ſein Zimmer und wechſelte kein
Wort mit ſeinen Kollegen Er ſchuf zahlreiche Dichtungen der
verſchiedenſten Art Ausläufer der romantiſchen Schule welche
mit Recht ver eſſen ſind Bleibenden Werth beſitzen ſeine

Leiſtungen als thürin giſch oſterländifcher Alterthums
forſcher hauptſächlich die Thüringiſch oberſächſiſche Geſchichte
die 1826 30 in 3 Bänden erſchien ſowie die Forſchungen und
Veröffentlichungen aus der altnordiſchen Litteratur worin er
lange Zeit der bedentendſte Kenner auf deutſchem Boden war

z B Ueberſetzung der Heimskringla von Snorri Sturluſon ſeit
1835 erſchienen 1854 zog er ſich von Jena nach Lobeda zurück
lebte hier noch e Jahre und ſtarb in der Nacht vom 19 zum
20 Juni 1861 durch Mörderhand als er ſich auf dem Heim
wege vom nahegelegenen Burgau befand

Zur Choleragefahr Die Poſt ſchreibt Früher als inden Vorjahren hat ſich in dieſem Sommer die holera den
deutſchen Grenzen genähert und zwar wiederum von

aſt gleichzeitig ſind an der ruſſiſchen Grenze in
Oberſchleſien wie in Weſtpreußen zwei kleine Choleraherde ent
ſtanden von denen der eine wieder nahe Beziehungen zum
Waſſer hat Ruſſiſche Flößer haben die Cholera auf der Weichſel
verſchleppt Nach Myslo witz in Oberſchleſien ſcheint ſie da
gegen auf dem Landwege verſchleppt worden zu ſein Der Aus
bruch der beiden kleinen Epidemien beweiſt jedenfalls von neuem
daß der Cholerakeim in Europa überhaupt nicht mehr wie in
früheren Jahrzehnten abſtirbt und nur bei jedesmaliger neuer
Einſchleppung von Jndien ſeiner Heimſtätte aus neue Er
krankungen macht ſondern er iſt in Europa bereits heimiſch ge
worden er überwintert und bricht bald hier bald dort exploſions
artig aus Da wo die Cholera ſich ſtetig zeigt verliert ſie auch
faſt gänzlich den Charakter einer Epidemie und in einigen
Theilen Rußlands iſt ſie in der That nun ſchon ſeit Jahren eine
epidemiſche Seuche die ununterbrochen ihre Opfer fordert zur
Sommerszeit nur in ſtärkerer Zahl Die deutſche Reichsregierung
hat der neuen Gefahr ihre volle Aufmerkſamkeit gewidmet eine
beſonders rührige Jnitiative hat der Oberpräſident D v Goßler
entfaltet und das Reichsgeſundheitsamt hat in den letzten Tagen

an ſämmtliche Krankenhänſer die Aufforderung zur Meldung
aller choleraverdächtigen Fälle ergehen laſſen Es darf mit
Sicherheit erwartet werden daß die jetzt beſtehenden beiden
Herde nach den energiſchen Schutzmaßregeln der Behörden auf
ſich beſchränkt bleiben werden aber die Lage erfordert immerhin
Vorſicht und Achtſamkeit

Eine ſeltſame Geſchichte Mit Bezug auf die kürzlich ge
meldete Befreiung eines engliſchen Geiſtlichen aus
dem Jrrenhanſe Alexianer Anſtalt Mariaberg veröffentlicht
der den Namen H Mellage führende Herr welcher die Befreiung
bewerkſtelligt hat in dem Jſerlohner Kreisanzeiger eine lange
Erklärung in welcher er u a folgende Behauptungen aufſtellt
Der engliſche Herr kam ohne jede Begleitung als Rekonvaleszent

eines körperlichen Leidens am 18 Februar 1891 in Aachen an
ohne eim Wort deutſch ſprechen zu können Nachdem er mit
a Mühe dem derzeitigen Vorſteher der Anſtalt Rektor

eonhard Janſen ſeine Abſicht zu erkennen gegeben hatte dort
verbleiben zu wollen bis ſeine völlige Geneſung eingetreten ſei
mußte natürlich ein ärztliches Atteſt über die vorhandene Geiſtes
ſtörung vorliegen um der Polizeibehörde gegenüber die Aufnahme
zu rechtfertigen Jch werde übrigens zur gegebenen Zeit in einem
anderen Falle den Nachweis führen daß die Aufnahme ohne ein
ſolches Alteſt ſtattgefunden hat Der Herr ſuchte als Ansländer
der mit den hieſigen inländiſchen Verhältniſſen unbekannt war
und als katholiſcher Geiſtlicher deswegen freiwillig dieſe katholiſche
Anſtalt auf weil ſie ihm in Belgien empfohlen war und da alſo
der Anſtalts Vorſtand und der Palient einig waren ſo gab es

ch darauf hinweiſe nichts Einfacheres als ein ärztliches Atteſt über das Vorhanden

Gern ſpielt er das arme Kind des Volkes den Weberenkel
Sber ſein Vater war ein guter Bvurgeois ein begüterter
Kaufmann und alle Gewaltinſtinkte des Emporkömmlings

haben ſich im Sohne potenzirt und verfeinert

Er läßt die ganze der Hauptmannſache durch
feine Lente beſorgen er ſteht ſcheinbar abſeits träumend un
a e in Wahrheit flattert kein Blatt von Brahm s

hreibtiLeute re Pofaunenſätze in Zeitungen und Revuen hinein

ſchmettern führt nur Hanptmaun s Jdeen aus Er beſtellt ſie
mongatelang zu ſich aufs Land er kommt für Monate nach
Berlin und hält bei Dreſſel Jnſtruktionsſtunde Sie alle ſind
ihm nur untergeordnete Geiſter Werkzeuge deren er ſich
bedient Was iſt Herrn Hauptmann Herr Brahm ſagte
mir des Dichters intimſter Freund Er ſetzt ihn vor die
Thür ſo wie ein anderer mehr bietet Mit dem Jnſtinkt
des echten Herrſchers dem alles Gute a priori gehört eignet
er ſich an was ihm gefällt Den konſequenten Reglismus
nahm er fertig aus Holzen s und Schlaf s Händen und
ſchob lächelnd die Jünglinge zur Seite Das Herz fehlt ihm
im Leben gerade wie in ſeinen Schriften und mehr er

teweint je lauter er das Mitleid für ſeine Geſtalten erfleht
deſto kühler bleiben wir fühlend wie gleichgiltig ſie ihm im
Grunde ſind nachdem er ſie ſecirt hat Das iſt s was er
ſelbſt am ſchmerzlichſten fühlt daß ihm die Fähigkeit verſagtiſt ins Jnnerſte der Menſchen und Dinge zu bücken e
weiß genau wie jedes ſeiner Geſchöpfe ſich in jedem möglichen
Falle verhalten wird wie ihm dabei zu Muthe iſt weiß er
nicht kann er nicht ſagen denn das Herz ergründen kann nur
d ter de e Tee tung Er bleibt der Dichter

mptonle as6 iſt die echt ſchopen iLeſthect ſchopenhaueriſchbürgerliche
Seine reichen Mittel verwendet er geſchickt und kleinlichEr war ſtets hilfsbereit und gaſtfrei aber er n ſtets ſeine

Zwecke im Ange Seit er dem Gipfel näher gerückt iſt ßt
er freilich auch die Rechte wiſſen was die thut

In raſtloſer Energie hat er zwanzig Wege verſucht ſich zurGeltung zu en a er ſi für die hieran
in richüger Erkenntni de dieſer der ein
ürigeemaäßen bemittelter Schriftſteller in Deutſchland immer

ie beſten Ausſichten hat die Wege offen fremde Federn bereit

ohne ſeinen Willen Der ganze Stab jener jungen

zu finden und vor 99 Prozent ſeiner Kollegen ſofort einen
uneinholbaren Vorſprung erzielt

Hauptmann iſt klug genug um zu wiſſen daß in Dentſch
land die Maſſe nur durch fortwährenden Wechſel des Neuen
litterariſch zu feſſeln iſt Und er will Dichter der Maſſe ſein
es kommt ihm vor allem anf die Zahl der Gläubigen an

läſſiges Ausklügeln ſeltſamer Nuancen die von ſich ſprechen
machen Um jeden Preis anders als die andern Das
Thörichte gilt ihm ſo viel wie das Vernünftige wenn es nur
Debatten erweckt Daher ſeine ſo mühſam ausgewachſenen
Schrullen die handelnden Menſchen, die geſuchten Vorgaben
ſceniſcher Einzelheiten daher ſein ruheloſes Umherſpringen in
den kraſſeſten Gegenſätzen heute cyniſche Derbheit morgen
prüdes Puritauerthum heute kleinlichſtes Alltagsleben morgen
unfaßbare Myſtik heute Hungerthurm morgen Himmel Er
ſucht es allen recht zu machen damit alle zu ihm treten in
den Webern zielbewußter Sozigliſt in den EinſamenMenſchen änarſ im Hannele muckernder Pietiſt Freie
Volksbühne und Burgtheater ihm iſt das eine ſo gleichgiltig
und ſo bedeutungsvoll wie das andere er läßt überall nur

ſelbſt aufführen er will nur Eindruck machen Seelen
augen ſich nur immer von neuen Seiten entwickeln

ieſes im höheren Sinne jeſuitiſche Streben treibt ihn als
Ruheloſen durch die Welt Ueberall Anregungen überall An

fiſchend möchte er die Rolle eines neuen Goethe eines
eltlitteraturpapſtes ſpielen und jeden wenn er es könnte

kaltblütig on chmettern der wagt ſich ihm in den Weg zu
ſtellen ei jedem Schritt lugt er dabei nach Stoffen die
noch keiner aufgegriffen keiner geſchildert hat Er möchte ſich
als einen vom Himmel gefallenen Meteordichter hinſtellen ein
Weſen wie es die Erde bisher noch nie erzeugt hat Ex will
eine Offenbarung ſein

Aus Paris iſt er grollend geſchieden Bei den ſchlauen
Franzoſen dieſen unvergleichlichen Rechnern die gewohnt findnicht für einen Centime mehr zu geben als t empfangen

kam er nicht auf die Koſten n Amerika dürfte er s beſſer
treffen er braucht nur einen nenen Barnum zu finden der
ſeine Anweiſungen geſchickt ausführt denn er iſt wie keiner
zum star geboren

Geiſtes l Der Rektor brauchtee Gitiner e i bcgeichnen dieſer nur

werden muß welche die katholiſche Religion kennt

Bauch weil ſi
beſter in großes Verlegenheit weil ſich mir ein

bei die Militär gelernt nun

r

Daher ſein äugſtliches Suchen nach neuen Effekten ſein unab

dummes Geſicht zu zu machen deutſch ſorechen
konnte er ja nicht und der Arzt war dupirt Hiernach
muß das Aufnahme Atteſt für die Entſcheidung der Sachlage als
belanglos erſcheinen Für die Anſtalt welche zwiſchen 300 und
400 Kranke und mehr als 40 fromme Brüder beherbergt war die
Ankunft dieſes Geiſtlichen von großem Werthe weil er nicht nur
ſchweres Koſtgeld ſondern auch ſämmtliche prieſterlichen Dienſte insbeſondere das Celebriren der heiligen
Meſſe beſorgen mußte Dieſe Thatſache ſei von vornherein
feſtgenagelt weil dieſelbe die Grundlage meines ganzen Vorgehens
bildet und zur Beurtheilung der ganzen Sachlage von größter
Wichtigkeit iſt Handlungen die das dentſche Strafgeſetz als Ver
brechen bezeichnet werden von der katholiſchen Religion mit der
Bezeichnung Gottes ranb belegt und eines ſolchen Gottesraubes
würde ſich die Verwaltung der Anſtalt in mehreren hundert
ger ſchuldig gemacht haben wenn ſie wiſſentlich von einem

eiſtesgeſtörten die heilige Meſſe celebriren ließ
weil das beilige Meßopfer als die heiligſie

e geſunde
Vernunft läßt hier nur zwei Wege offen Entweder war der
Geiſtliche intakt und dann durfte man ihm feine Freiheit nicht
nehmen oder er war geiſteskrank und dann durfte er die J
Meſſe nicht leſen Herr Geheimrath Dr Kribben welcher
mit dem quäſt Herrn länger als eine Stunde in engliſcher Spra
unterhalten und die Freilaſſung deſſelben befürwortet hat iſt
nebenbei bemerkt ſelbſt ſtrenggläubiger Katholik jedoch nicht de

Anſtaltsvorſtehern unterſtellt ſondern gänzlich unabhängig un
vornrtheilsfrei

Fritz an Anng Ein luſtiger Stammtiſch zu Peine ſtellt der
T R folgenden herzbewegenden Brief zur Verfügung den vor
ringen Tagen ein polniſcher Soldat an das Dienſt
mädchen eines der Stammtiſchgäſte gerichtet hat Geliebtes
Anna Du biſt gewundert daß ich ſo lange nicht geſchrieben
bin komſt dir ſo ſchwer vor hat ſich zu hauſe Vater frankes

ch zu viel hat geſäuft von des Buttermilch Wen
verdienen nichts und ſchicken nichts Bin ich Weſen nun

eb hat ge
ſtohlen des Hoſe Komis habe geſagt des Feldwebel muß ſichs be
zahlen das Hos oder du komſt zu Loch was machen ſoll ich
veruchter Fluch Willſt du ſchicken mir drei M iſt ſich alles gut
Wenn ſich ſchicks und ich auf uxlaub komme wir beide au

tanzen gehen wen ich nicht bekomme das Hoß ich mich gram ſch
gans todt vor lauter Liebe und pflege meine Bruſt vor Gram da
meſne Hoſe Komis verſtohlen ſind Jch mir ſchon gekauft hab das
Hoſe Eckſira paſſen wie Leutnans ihre muß ſich hacken viel Hoſ
für das Feldwebels Frau 38 ſchon vil ſchreiben kaun Deutſ

eb ſichs wohl und gieb ſich Kuß dein

gelibtes FritzEiſenbahnnufall Der am Freitag von Hirſchöerg nach
Lauban abgelaſſene Perſonenzug iſt unterwegs entgleiſt

ſind nicht verletzt indeſſen iſt der Materialſchaden he
eutend
Eine furchtbare Fenersbrunſt ſo meldet ein Telegramm

aus Köslin hat den größten Theil des Dorfes Neu Jitenow
eingeäſchert 48 Gebände ſind niedergebrannt 140 Perſonen ſind
obdachlos eine Perſon iſt in dem Flammen umgekommen

Blinder Fenerlärm Geſchoſſen wurde aber getroffen nicht
Es war in Verviers allwo ſich zwei junge Leute Baron de B
und ein Herr de wegen Zweikampfes zu verantworten
hatten Es handelte ſich um eine Piſtolenfarderung Einer der
Zeugen der Baron de der bet dem Zweikampfe mit dem
Laden der Waffen betraut worden war hatte ſtatt der
Kugeln nur etwas Pulver hierzu benutzt Vor Gericht
machten die Augeklagten dieſen Umſtand ſich zu nutze indem ſie
darlegten bei dem Kampfe völlig harmloſe Gegenſtände aller
dings benutzt zu haben freilich konnten ſie nicht leugnen daß ſie
die Ueberzeugung hatten daß die Waffen ſcharf geladen geweſen
ſeien Das Urtheil lautete auf je einen Monat Gefängniß

Wolkenbruch Eine Depeſche von Vancouver BritiſchColum
bien meldet daß am Fraſer Fluſſe boſtoner Touriſten von
einem Wolkenbruch überraſcht wurden Vierziüg von ihnen
kamen dabei ums Leben

Gymnaſiaſten als Nänber Eine aus Cze rnowitz vom 9 Juni beſagt Zwei Gymnafiaſten aus
Suezawa überfielen auf der Landſtraße einen Bauer und
beraubten ihm Sie wurden dem Gerichte eingeliefert

Cholera Laut amtlicher Meldung aus Warſchanu find in
den letzten fünf Tagen 22 Erkrankungen und 10 Todes
fälle an Cholera dort vorgekommen

Streik in China Jn China verführt man mit den
Streikenden ſehr ſfummariſch Als kürzlich die Maurer und
Bauhandwerker in Peking wegen Lohnerhöhung die Arbeit ein
ſtellten erließ wie der Standard meldet die Behörde ein
Edikt alle Streikenden zu verhaften Die Streikanführer wurden
zum Tode verurtheilt und die Theilnehmer am Streike in
die Fiebergegenden verſchickt Der Streik fand damit ein
ſehr raſches Ende

Jm Duſel Hilfe Hilfel Was giebt s denn Washaben S denn Mein Hut möcht ich aufſetz n und füud
mein Kopf nit
M h

Letzte Nachrichten
Eiſengach 9 Juni Heute mittag iſt die Wittwe Fritz

Reuter s geſtorben
Bndapeſt 9 Juni Dr Wekerle iſt heute vormittag

vom Kaiſer empfangen worden eine Entſcheidung der
Kriſis dürfte wahrſcheinlich noch heute abend erfolgen Jm
liberalen Klub erklärte Arani daß es ihm fern liege der
Krone ſeine Meinung oktroyiren zu wollen und daß er den
liberalen Klub bitte eine dahingehende Reſolution anzunehmen
Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommen und Wekerle
hat wiederum völlige Aktionsfreiheit erhalten

Rom 9 Juni Erispi ſetzt ſeine Verhandlungen mit
politiſchen Perſönlichkeiten fort ein Ergebuiß iſt bis zur
Stunde noch nicht zu verzeichuen

Paris 9 Juni Nach einer Meldung aus Tonkin ſtieß
eine Kolonne von 150 Maun franzöſiſcher Truppen am
30 v M auf eine Bande Piraten in dem darauf folgenden
Gefechte wurden 15 Franzoſen verwundet

Paris 9 Juni Jn dem hentigen Miniſterrathe wurde
eine Depeſche verleſen wonach der Geſundheitszuſtand des
Cornelius Herz es dieſem noch nicht erlaubt vor dem

Gerichtshofe zu erſcheinen Ferner wurde der Miniſter für
die Kolonien ermächtigt einen Kredit in der Kammer von
1,800,000 Franes einzübringen um die franzöſiſchen Jntereſſen
am Kongoſtaat zu wahren

Loudon 9 Juni Heute nachmittag ſollte in Trafalgars

Petersburg

S hen ws iutſcher ſta en a man ernſte Ruheſtörungen befür
tete traf die Polizei umfaſſende Vorſichtsmäßregeln Großes
Aufſehen erregt das Verſchwinden eines nicht
ſtreikenden e von dem man glaubtdaß er in einen Hinterhalt gelockt und ermordet worden ſei

9 Juni Das Miniſterium desJunern hat ſich dafür ausgeſprochen die Einführunaus ländiſcher nebri ergr entt zu e btreen
da in Rußland genügende Ardeitskräfte vorhanden ſeien
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Specialität Vergrösserungen und Portraitmalerei s

e MEV s Stoffwäsche G
aus der Fabrik

zit

dctrrenlesl Königlich Preussische Lotterie
Zur erſten Klaſſe 191

Looſe in und Abſchnitten abzugeben
Die königlichen Lotterie Einnehmer

Prenkel IIerrmann Lehmann v Schimmelpfennig

Lotterie Ziehung 3 Jnli haben wir noch

Sommer Drelle
Herren und Knaben Anzügen größte Auswahl nurvorzüglicher Qualitäten empfiehlt anuſzerordentlich preiswerth

Oaarrl Steche
Leinen Wäſche und Ausſtener Handlung s

S Königl Sächs V Poklieferanten
J Pleganteste prafetischste Wäsche

von Lefnenwäsche nicht zu unterscheiden

A Billiger als das ascklohn einener wäsche l
Jedes Stück trägt den Namenmry und die Handelsmarke

Vorräthig in IIalle bei
Hugo Winkler Schmeerstr 1 Alb HIentze Schmeerstr 24
C A Böhme Geiststr 50 Carl Pritschow Albrechtstr 46
Gustav Hildebrand Leipzigerstr 65 Th Löbeling
Schmeerstr 15 A Hugo Springstein Geiststr 36 Klooss

Bothſeld Gr Ulrichstr 9 C Obstfelder alter Markt 14
F Müller Leipzigerstr 29 H Bretschneider Mauerstr 4
Wilh Schwarz Leipzigerstr 19 C A Grunewald Schmeer
strasse 8 Robert PlIötz Leipzigerstr 17 Franz Schwarz
Neumarktstr 5 W Schatz Buchb Franckepl O MIöckel Park
strasse I Wischan Wettengel Breitestr 30 Karl Berger

I Geiststrasse 20 R Böttcher Gr Klausstrasse 34 II Lützen
Kirchen Mansfelderstr 9 Rich Wagner Königstr 5
In Giebichenstein bei Otto Hanst Triftstrasse 1

in Schkeuditz bei C Eckardt

Gummi Gartenſchlänche
in vorzügl haltbarer Qualität offeriren zu Fabrikpreiſen und halten ſtets Lager
in allen Dimenſionen

Scoehmicit Brösel
Telephon 223 Merſeburgerſtraße 158 r

2 empfehlen beſte AwiekauerZur Locomohilheizung e
aKlnkhardt Schreiber nhof Fernſprecher 203 s

Bei Ermäßignng des Preiſes für

M eiag a s
auf 10 Pfg pro Cubikmeter

empfehle mein reichhaltiges Muſterlager von

Gasbadeöfen
Gasheizöfen
GasKkochherden
Gasplättapparaten
Gasröstapparaten

Um ſich von den Vorzügen dieſer Apparate betr Betriebs
koſten Reinllchkeit und ſonſtige Annehwllchkeiten Ueberzeugung verſchäffen
zu können habe diefelben betriebsfähig in meinem Ausſtellungslokal
Geiſtſtraſte 47 an die Gasleitung angeſchloſſen und wird daſelbſt
nähere Auskunft gern ertheilt

Ernst Viewesg
Gerlacus Nachfolger

Sperialgeſchäft für Gas n Waſſerleitnugsanlagen

Geiſtſtr 27 Fernſprecher 755 n

Frabye

Küchen und Hausgeräth Magazin
Halle aS Kleinſchmieden 5

empfehlen

Patent Eisschränke
neuneſter und folideſter Conſtruction in den verſchiedenſten Größen

Ah
undM Gummiri

u h aund at n 2 1 S iM Britannid
1 n nm 2Sckräube

b n nnd h cP Sun Man ſo idu e S S ee

Fliegenſchränke
Drahtgaze Apeiſeglocken

Drahtgaze Topfdechel
Selbſlthälige See /Sinaſchinen
System Aetdinger 24 Portioneneſingeſe en Spungelkocher Spargelconſerveglaſet

Preisverzeichniſſe verſenden auf Wunſch nach auswärts gratis u franko

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Köulg in Halle Halle Druck und Verleg von Otto Hendel

Hypotheken Vermittlung
3 h auf Acker und 49 auf Stad

IIypothek

Kapiialisten werden Iypotheken
Kostenfrei nachgewiesen

S
c

S

r

S

n
e
z in

n

n

u
en

z h S
S

S S
S S
2
S

S

Hempelmann Krause

mit Kraftbetrieb
für Hau u Archi

teckurarbeiten

August IIaupt
Kleimpuermſtr s

Sophienſtr 19
ſomſor Straube

alle a S r

Specialitäten
J Visen u Wellblecheonstruet

Wasserleitungsanlagen

Herm Miücelal
Inhaber Otto Reiche

Neue Promenade 14
am Leipziger Thurm
empfiehlt sein grosses Lager von

a Taschenuhren in Gold Silber
J und Metall Regulateuren

Tisch und Wanduhren
Gold Charnier PDouble
j Nickelketten u Berloqunes

Regulateure mit Schlagwerk
von 15 Mk an Baby Wecker
u Wanduhren von 3 Mk gau

Reparaturen gut und billig
Garantie 2 Jahre

IIerren Wäsche Pabrik
u Versand Gesehäfſt

J L Fath Berlin
26 Kommandanteuſtr 26

empfiehlt ſeine durch
tadelloſen Sitz u
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri
kate Oberhemden

W aMk 3,50 4,00
c 90 Kragen uManſchetten in

Ware den neueſtenS kleidſamſten Faz ſowie Taſchentücher Nacht
emden Chemiſettes Trieotaägen

u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
vproben verſende ght und freo
Aufträge v Mk 20 an portofrei

e
e

S renorschitr
J 8CHORNSTEINBAU

I NEUBAUTEN
unter Garantie für alle Befriebe

ERHöHUNCGEN
in und ausser Betrieb

7REFARATUREN
Vit Meranſerungen dcfadericſſenefe

BLITZABIEITER ANLAGEN

hesfe kmpfeh üngeg ersterfirwen

Copirbücher
Ia 1000 Bl v M 2an Couverts gr Aus
wahl kanfm Formulare ſehr billig
L Keseberg Hofgeismar Muſter f lad
e

Die Expeditiquan der Saale Zeitung
inden ſt

Gr Gerlin NAene Promenade 1 und
Rarkt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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